
Weseker Mühlenverein präsentiert ausgeglichenen Haushalt

Alles dreht sich um die Mühle

WESEKE (pd). Der Mühlen-
verein Weseke hat nach den
hohen Investitionen in den
Vorjahren einen ausgegli-
chenen Haushalt vorzuwei-
sen, „der Raum für weitere
Aktivitäten lässt“, wie der
Vorstand auf der Hauptver-
sammlung des Vereins am
vergangenen Freitag erklär-
te. Bei der Gelegenheit bestä-
tigten die Mitglieder die
Führungsmannschaft und
diskutierten über einige Ver-
anstaltungen, die der Verein
in diesem Jahr auf die Beine
stellen wird.

� Rückblick: Sichtbarstes
Zeichen eines arbeitsreichen
Vereinsjahres ist die Schirm-
schoppe, die in vielen frei-
willigen Arbeitsstunden ne-

ben der Bockwindmühle
aufgebaut wurde. In diesem
Jahr soll der Innenausbau
über die Bühne gehen. Au-
ßerdem wird die Ausbildung
der Müller-Azubis im Mai
abgeschlossen sein. Für die
Weseker und viele Besucher
waren im vergangenen Jahr
der Mühlentag am Pfingst-
montag und das Erntefest
gemeinsam mit dem Hei-
matverein Höhepunkte im
Mühlenkalender.

� Wahlen: Kassierer Rolf
Weinbrenner überbrachte
den Mitgliedern die gute
Nachricht des ausgegliche-
nen Haushalts. Dafür, und
vor allem für die von Tho-
mas Hollad und Frank Dig-
nath attestierte tadellose

Buchführung, wurde Wein-
brenner wiedergewählt. In
seinem Amt bestätigt wurde
außerdem Paul Reining als
zweiter Vorsitzender.

� Ausblick: Der Mühlen-
tag und das Erntefest werden
auch in diesem Jahr feste
Termine im Kalender sein.
Ersterer steigt am 16. Mai. In
Sachen Mitgliederentwick-
lung wertet es der Verein als
sehr gutes Zeichen, dass das
Heimathaus während der
Versammlung komplett ge-
füllt war, so dass noch Stühle
hinzugeholt werden muss-
ten. Gesondert erwähnt der
Verein in diesem Zusam-
menhang, dass eine Gruppe
jugendlicher Mitglieder an
der Sitzung teilnahm.

Mühlenbild mit Dame: Der Vorstand des Mühlenvereins freute sich bei seiner Hauptversamm-
lung über den Besuch von Bürgermeisterin Mechtild Schulze Hessing. Foto: pd


